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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Erſcheint wochentäglſch am Nachmſttag am Sonntag als Frühblatt Die Bezugs Sebühr beträgt in Stadt und Land
ſowie durch die Poſt bei freier Fußellung monatlich M 20 00 in den Rusgabeſtellen abgeholt M 19 00 monatlich die acht
geſpaltene Rnzeigen Millimeter Zelle koſtet im Ortsverkehr M 00 im auswärtigen Verkehr M 50 Reklamen die
millimeter Felle M 00 im Ortsverkehr und M 00 im auswärtigen Verkehr Funzeigen Schluß Zehn Uhr vormittags

Geſchäfte Gebäude Halle a Neue Promenade 1a und Große Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Hauszentrale
nummern 1140 und 1142 Stadt Geſchäftsſtelle Markt 24
Bankhaus Reinhold Steckner Halle g S Poſtſcheck Konto Leipzig 22815
der Saale
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CKrfüllungsort und Serichtsſtand Halle an
Bezugskündigungen ſind nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Schluß des laufenden Nengats zuls ſig

Die Regierung an das deutſche Volk
Erklärung des Ausnahmezuſtandes Drei Reichslagsſihungen Eine Mahnrede des Reichskanzlers Töäklichkeiten

gegen Helfferich 24ſtündiger Prokteſtſtreit Abſage der Prokeſtkundgebungen gegen die Schuldlüge

Maßnahmen der Reichsregierung
Kus Berlin 24 Juni wird uns telegraphiert
Das Kabinett hat folgende Maßnahmen beſchloſſen

Sofortige Verhängung des Ausnahmezuſtandes Einrichtung
einer Sondergerichtsbarkeit und Errichtung von Standgerich
ten Abtrennung dieſer politiſchen Gerichtsbarkeit von der
bisherigen Staatsanwaltſchaft Beſetzung der Gerichte mit
beſonders ausgewählten Richtern Staatsanwälten und
Volksbeigeordneten Prinzipielles Verbot ſämtlicher Sonnen
wendſeiern Schärfſte Maßnahmen gegen alle antirepubli
kaniſchen Blätter Demonſtrationen und Redner

Um A4 Uhr beſchäftigte ſich das Kabinett mit dem Ge
Um 7 Uhr abends iſt bereits die erſte Leſung

das Geſetz in zweiter Leſung verabſchiedet ſein

Einzelheiten über den Mord
Berlin 24 Juni Reichsminiſter Dr Rathenau wurde

heute vormittag in der elften Stunde während ſein Auto die
Königsallee in der Villenkolonie Grunewald paſſierte bei
der Kreuzung der Erdener und der Wallotſtraße erſchoſſen

en die Flucht ergriffen Eine

die Verfolgung des Täters übernommen nachdem bereits
Radfahrſtreifen der Schupo unmittelbar nach dem Attentat
das Auto des Täters verfolgt hatten Von einem Kraft
wagen aus wurde das Attentat begangen Drei Männer
ſollen ſich in dieſem befunden haben und beim Ueberholen
des Autos Dr Rathenaus etwa zehn Schüſſe abgegeben und
eine Stielhandgranate geworfen haben Ein Schuß durch den
Mund war tködlich Die Täter ſind bisher nicht gefunden
Der Tatort iſt um die Vormittagsſtunde wo die Tat geſchah
wenig belebt Das Reichskabinett iſt im Reichstag ver
ſammelt Präſident Loebe und Präſident Leinert nehmen
an der Sitzung teil Es wird über die Lage beraten Die
Regierungsgebäude wie der Reichstag haben halbſtock ge

aggtx Zerlin 24 Juni Zu dem Attentat auf Rathenau wird

amtlich noch mitgeteilt Polizeipräſident Richter und der
Chef der Kriminalpolizei Oberregierungsrat Hoppe ſein
Vertreter Regierungsrat Dr Hagemann begaben ſich mit
einem Stabe Kriminalbeamten an den Ort des Attentats
auf Rathenau um dort perſönlich die erſten kriminalpolizei
lichen Feſtſtellungen zu machen Die weiteren Ermittlungen
werden in Gemeinſchaft mit der Abteilung Ia geführt Für
die Ergreifung des Täters wird eine außergewöhnlich hohe
Belohnung in Kürze ausgeſetzt werden

Ueber den Hergang des Attentates berichtet ein Augen
zeuge einem Mitarbeiter der Europapreſſe Das Attentat
fand gegenüber einem Neubau ſtatt Sowohl der Chauffeur
als auch die beiden anderen Jnſaſſen des Autos aus dem auf
Rathenau geſchoſſen wurde trugen Fliegerkappen mit
großen Brillen und hatten ſich dadurch unkenntlich gemacht
Einer der Mörder warf zuerſt eine Bombe auf das Auto
Rathenaus das durch die Exploſion völlig in eine weiße
Wolke gehüllt wurde Der zweite Mörder feuerte aus einem
Maſchinenrevolver mit Kolben eine Anzahl Schüſſe
ab Einer davon traf Rathenau in den Mund und führte
ſeinen ſofortigen Tod herbei Eine vorübergehende Dame
ſprang in das Auto Rathenaus der aber ſchon tot war Ein
rorübergehendes Kinderfräulein wurde leicht verletzt Mehrere
an dem Neubau beſchäftigte Maurer glauben das Auto
wiedererkennen zu können Von der Polizei wurden ſofort
umfangreiche Patrouillen nach allen Richtungen ausgeſchickt
doch blieben die Nachſorſchungen bisher ergebnislos

Berlin 24 Juni Jm Polizeipräſidium ſind mit aller
Energie die Nachforſchungen nach den Attentätern
men worden Unter anderem wird eine Spur verfolgt die
auf einen Zuſammenhang mitdem Mordverſuch
zen den ruſſiſchen Kadettenführer Milju
o w in der Feldherrnhalle in Berlin hindeutet

Die amerikaniſche Botſchaft hatte ſchon um
12 Uhr eine Trauerfahne gehißt

Auftuf der 5PD und Usp
Einleitung von Aktionen

Berlin 24 Juni Die Vorſtände der beiden ſozialdemo
kratiſchen Parteien erlaſſen einen gemeinſamen Aufruf an
das arbeitende Volk worin zuerſt darauf hingewieſen wird
daß das Attentat auf Rathenau einen langen Entſcheidungs
kampf zwiſchen der ublik und ihren Feinden eingeleitet
abe Die Arbeiterſchaft wird weiter ren am

nntag 11 Uhr Vormittag im Luſtgarten in Maſſen zu
l

erſcheinen Dieſe Kundgebung ſoll wie es weiter heißt die
Einleitung weiterer Aktionen ſein die die Ge
ſamtheit des ſchaffenden Volkes einig umfaſſen wird

Ehrung durch den Gewerfkſchafkskongreß

Jm Gewerkſchaftskongreß der in Leipzig tagt machte der
Vorſitzende Paeplow unter ungeheurer Erregung der Teil
nehmer Mitteilung von der Ermordung Rathenaus Er
führte aus Rathenau war kein Mann der zur Arbeiter
rer r gehörte er war aber ein aufrich
tiger Mann mit demokratiſchen Geſinnungen der mit
den beſtmöglichen Mitteln verſucht hat dem geſamten
deutſchen Volke in ſeiner Not zu helfen Jn
dieſem Streben hat er ſich von der ehrlichſten Ueberzeugung
leiten laſſen Unter lebhaftem Beifall des Kongreſſes ſtellte
der Redner den Abſcheu über dieſe feige Tat feſt und ſprach
das Verlangen aus alle Mittel zur Entdeckung der Mörder
anzuwenden Zuruf Endlich um zu verhindern daß der
Meuchelmord weitere Opfer fordert Eine von den Kom
muniſten und den Unabhängigen beantragte Kundgebung
des Kongreſſes wurde bis zum Vorliegen genauer Nachrichten
vertagt

Die Kundgebung gegen die Schuldlüge abgeſagk

Rückſicht auf die innere Spannung
Die Arbeitsgemeinſchaft für vaterländiſche Aufklärung

und nattönike Etheiteſtenreſoreie e er Vorſoen e ater
ländiſcher Verbände machen folgendes bekanttt

Die Kundgebung am 28 Juni zu der alle Vorkehrungen
getroffen wurden und die den Zweck hatte alle Parteien
Stände und Berufeund Klaſſen des deutſchen
Volkes zu einem gemeinſamen Einſpruch
gegen die Schuld lüge und die Bedrückung durch den
Vertrag von Verſailles zu vereinen wird unter dem Eindruck
der an dem Miniſter Dr Rathenau verübten grauenvollen
Mordtat vorläufig zurückgezogen Wir wollen damit be
kunden daß wir in der tiefen Verabſcheuung dieſer Freveltat
mit dem geſamten deutſchen Volke einig im vaterländiſchen
Geiſte alles vermeiden wollen was die augenblickliche inner
politiſche Spannung erhöhen könnte

24 ſtündige Arbeitsruhe in Deuiſchland
Nach einer Berliner Dena Meldung haben die ſozialiſti

ſchen Führer mit den Führern der Gewerkſchaften Fühlung
enommen um als Proteſt gegen die Mordtat und als

Maſſendemonſtration zum Schutze der Republik eine
24ſtündige Arbeitsruhe auszurufen an der ſich nach den
Wünſchen der Führer auch die Beamtenſchaft bereiligen ſoll
Die 24ſtündige Arbeitsruhe ſoll am Dienstag nachmittag um
24 Uhr beginnen und das ganze Deutſche Reich umfaſſen

Jeder Verkehr und jede Arbeit ſoll unterbleiben
Soweit die Meldung 2 unſerer Ueberzeugung geht ein

derartiger Plan über das Ziel hinaus Das deutſche Volk
kann auch auf andere Weiſe mit allem Nachdruck zeigen daß
es geſonnen iſt ſich nicht von gewiſſenloſen Verſchwörern den
Beſtand unſeres Staates erſchüttern zu laſſen Eine vier
undzwanzigſtündige Arbeitsruhe würde einen Ausfall in der
Erzeugung bedeuten den unſer Vaterland nur zu ſeinem
eigenen Schaden auf ſich nehmen kann

Wie uns aus Leipzig gedrahtet wird hat der Gewerk
ſchaftskongreß nachdem ſich der mehrheitsſozialiſtiſche Ab
geordnete Wals mit ihm telegraphiſch in Verbindung geſetzt
hat für Dienstag nachmittags 3 Uhr als der Beiſetzungs
ſtunde Rathenaus den Generalſtreik auf 24 Stunden für
ganz Deutſchland beſchloſſen

KReichskag

Berlin 24 Juni Der Beginn der heutigen Sitzung des
Reichstages verzögerte unter der Nachwirkung des Attentats
auf t m 12 Uhr 20 Min kam es im Sitzungsſaale
zu einem Handgemenge bei dem der deutſchvolksparteiliche Ab
geordnete General Schoch angegriffen und aus dem Saal ver
trieben wurde Es handelte offenbar um die e etzung einer
Auseinanderſetzung die ſich zuror in der Wande e abgeſpielt

ziemlich leeren Saal trat ſtelltenhatte Als in denihn mehrere Abgeordnete der ſozialiſtiſchen Partei

unverſtändliche Bemerkung des Abg Schoch riefen die übrigen
Abgeordneten laut Sie haben garnichts komiſch zu finden r
iſt überhaupt der Lump der örderfreund Aha der

rr Gonexal
rder wagt es

g Stampfer Soz rief erregt dazwiſchen Auf eine den Tübünenbeſuggern

kaftzler namens des diplomatiſchen Korps Beileid ce n ech u h r E 3die Diener von der Zuhörertribüne alle Hefenige

tend ſtürzen mehrere Abgeordnete auf General Schoch zu der ſich
zunächſt zur Wehr ſetzte nach kurzem Ringen aber den Ausgang
igeste der von den Plätzen der Stenographen aus nach unten
ührt

Um 12 Uhr 30 Min erſcheint Präſident Loebe auf ſeinem
Sitz gibt ein Glockenzeichen und bemerkt Jch kann die Sitzung
noch nicht eröffnen da der Aelteſtenrat noch zuſammen iſt Ge
ſtatten Sie mir aber die dringende Bitte daß Tätlichkeiten in
dieſem Raume unterbleiben Gr Unruhe links und fortgeſetzte
Rufe Raus mit den Mördern Jch möchte alle Parteien bitten
den Sitzungsſaal zu verlaſſen bis die Sitzung anberaumt iſt

Eine ganze Anzahl Abgeordneter fügt ſich der Mahnung des
Präſidenten Es bleiben jedoch noch erregte Gruppen im Saal
beiſammen Um 12 Uhr 40 Min iſt die Sitzung immer noch
nicht eröffnet

Abg Unterleitner kommt durch eine Seitentür mit
einem mächtigen Strauß von Roſen und Eichenblättern der mit
einer langen ſeidenen Schleife in ſchwarz weiß roten Farben ver
ſehen iſt Er ruft dabei laut in den Saal Dies iſt eben füg
Helfferich abgegeben worden als Ehrengeſchenk Von links
wird gerufen Pfui die Mörderbande Die Gabe wurde von
einem etwa 18jährigen jungen Menſchen in die Wandelhalle ge
bracht Hier drangen ſofort mehrere Perſonen auf ihn ein ent
riſſen ihm den Strauß prügelten ihn die Treppe hinab und über
gaben ihn der im Hauſe anweſenden Kriminalpolizei die ihn
verhaftete Die Schleife trug die Jnſchrift Herrn Helfferich dem
Verteidiger deutſcher Ehre

Der Nuntius Pacelli als
Doyen des diplomatiſchen Korps

hat heute vormittag im Reichstag vorgeſprochen um dem Reichs

über ihre Perſon rusw ſg krnnten
Nach dem Beſchluß des Aelteſtenrates tritt der Reichstag um

3 Uhr zu einer Trauerkundgebung zuſammen in der auch
der Reichskanzler das Wort ergreifen wird Um 7 Uhr findet
wieder eine Sitzung ſtatt in der die Regierung eine Mitteilung
über die Maßnahmen machen wird die die Reichsregierung in
dieſer Lage zu treffen gedenke Jn einer Sitzung am Sonntag
vormittag 12 Uhr wird der Reichstag zu dieſen Mitteilungen
Stellung nehmen

Anſturm gegen Helfferich
Rathenaus Stuhl am Miniſtertiſch iſt ſchwarz umflort Auf

ſeinem Platz ſteht ein Roſenſtrauß mit Trauerflor Sämtliche
Mitglieder des Kabinetts haben am Regierungstiſch Platz ge
nommen Als gegen 34 Uhr der Abg Helfferich von ſeinen
Freunden begleitet den Saal betritt wird er von den Kommu
niſten und vielen Unabhängigen mit ſtürmiſchen Rufen empfan
zen Mörder hinaus mit dem Mörder Dr Helfferich nimmt
auf ſeinem Stuhl Platz Die Kommuniſten und die Unabhängi
gen ſtürmen unter lauten Verwünſchungen auf Helfſerich los
der durch einen dichten Ring der um ſeinen Platz ſtehenden
deutſchnationalen Abgeordneten geſchützt wird Präſident Loebe
kann ſich nur mit Mühe bei den fortwährenden Rufen Hinaus
mit dem Mörder verſtändlich machen und erklärt Nach der
Verfaſſung ſteht jedem Abgeordneten das Recht zu ſeinen Platz
im Reichstag einzunehmen Stürmiſche Rufe d Komm Aber
der Mörder nicht und der Präſident iſt verpflichtet jedem
einem wie dem andern dies verfaſſungsmäßige Recht zu ver
ſchaffen Mit neuen ſtürmiſchen Rufen verlangen Kommuniſten
und Unabhängige daß Helfferich gehe Reichskanzler Dr Wirth
verläßt ſeinen Platz und redet beſchwichtigend auf die Helfferich
umſtehenden Kommuniſten ein Jhm wird zugerufen Sie ſind
das nächſte Opfer Herr Wirth

Präſident Loebe bittet die Rufer doch nicht die Ehrung
eines Toten zu vereiteln Zunächſt wird geantwortet Wir kön
nen den Toten doch nicht in rrart ſeiner Mörder ehren
Wir wollen erſt wiſſen was Helfferich bei Erzberger und jetzt
wieder getan hat an ſollte den Propokateur hinauswerfen

Endlich tritt ſoweit Ruhe ein daß der Präſident das Wort
nehmen kann Er führt aus Was dieſe Szene hervorgerufen
hat iſt eine Tat von ſo ungeheurer Grauſamkeit und Roheit
daß ſie uns das Blut in den Adern aufwallen macht Reichs
miniſter Dr Rathenau iſt meuchlings ermordet worden Stürm
Pfuirufe auf der Linken und Rufe Da ſitzen die Mörder Jch
brauche der Trauer dem Entſetzen aber auch der
Verachtung für die Elenden die dies Werk vollbracht haben
nicht Ausdruck zu geben aber es ſteht mehr auf dem Spiel
Auf dem Spiele ſteht das che La das de Volk dieuf de da nd deutſchehre

Die Täter haben Hilfs und Spieß r Von den Komm
wird bei bieſen Worten lärmend auf die Rechte hingewieſen

Sie haben eine Organiſation von Mördern hinter ſich
die ſie ſchützen und die ſie für ihre Taten un
wäre es nicht möglich geweſen und das Blut des Ermorfällt auf mehr als auf vie Täter Es fällt auf die die
anreizten es fällt auf die die frühere Anſchläge wenn
gelangen mit Spott und Hohn h und das Andenken
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irrt r der nicht leer ohne die grenzenkoſeJ e gegen die Männer die an der Spitze der Regie
rung ſtehen ijer hat eine gewiſſe Preſſe gehetzt bis zu dem
Attentat auf idemann das nicht gelungen iſt und weiter
Fehent bis heute wo das Attentat e V es int

inen S dagegen zu gebe Täter habendi r e laſſen und immer wieder von emelfer die ſie verſchwi
dem andern von uns erliegt der kaltblütih ehe esmal hat der Mordſtahl den Mann ge

rroffen der begabt und geeignet ſchien die Fäden wieder anzu
triten die der rig zerriſſen atte der hierbei die größ
ten Erfolge vete ſo davet e bren J w

tſönli demr S 5 r i cſpro Fu dienen aben gt der betagten
Mutter der deutſchen triotin indem ſie den Sohn vor ihreſegten r S deutſ W b en z

berwin e neten der echenS ber Rede in den uf aus Es lebe die Repu
nte Reichskanzler Dr Wirkh

Wochen ſind vergangen da ſammelten ſich in Genug die Ver
treter aller Rationen da rauſchten die Reden der Staaksmänner
der ehemals feindlichen Staaten an unſeren Ohren vor da er
hob ſich unſer Freund Rathenau Aus ſeinem Munde kamen edle
Worte getragen von höchſter humanitärer Geſinnung hat er Worte
der Verſtändigung geſprochen daß die Herzen auch derer gesffnet
wurden die uns bis dahin vielleicht in ſtarker Abneigung gegen
überſtanden Man hat ſeine Worte in dieſem Palazzo Reale
verſtanden und ein nie gehörter rauſchender Beifall dankte dem
Manne der über die Grenzpfähle ſeiner Nation hinaus der Welt
den Weg zur wirtſchaftlichen Verſtändigung und damit zum Frie
den mit bewegtem Herzen gewieſen hat Run liegt er tot vor
uns Er fiel nicht nür für ſein Volk er fiel um die Menſchen
verſöhnung Aber wehe denen die dies große Werk der Ver
ſöhnung der Nationen mit dieſem Mord ſtörten Das Werk darf
nicht unterbrochen werden es iſt das Werk der Rettung unſeres
Volkes aber auch der Rettung von ganz Europa Gewiß hat Dr
Rathenau viele Gegner gehabt ich weiß nicht woraus Vie Geg
nerſchaft gefloſſen iſt aber von dem Augenblick an wo er öffente
lich in den Dienſt des deutſchen Volkes und der deutſchen Re
püblik trat hatte er nicht nur Feinde da hatte er Todfeinde

Zuruf links Helfferich Dies Werk das er ſich vorgeſetzt hatte
die Regierung des deutſchen Volkes unter der Staatsform der Re
publik darf durch dieſen Mord nicht unterbrochen werden Bei
fall Jm Gegenteil Alle wahren Republikaner Deutſchlands
und die es gut meinen mit dem Vaterlande und ihrem Volke
werden aus dieſem Tod die größte Kraft ſchöpfen mit denen ab
zurechnen die unſerm Volke den Tod bereiten wollen Stürr
Beifall und Händeklatſchen vom Zentrum bis zu den Komm
Die Arbeiterſchaft hat in den bitteren Tagen wo das Chaos über
uns hinwegging keinem der der alten Staatsform treu geblie
ben auch nur ein Haar gekrümmt Gegen die Männetr die dieſem
neuen Staatsweſen dienen wird Gift mit Millionen Geld in das
Volk hineingegoſſen

von Königsberg bis Konſtanz
bedroht eine Mordhetze unſer Vaterland

Der tote Freund den wir kannten hat gegen die die ihn als
Gegner der Republik und Bahnbrerher einer Verſtändigung der
Völker angegriffen haben nie ein böſes Wort geſprochen Er
hat nicht nur mit den Lippen verziehen er hat auch im Herzen
allen ihn geſthmaht atte Er war eine
kindliche Seele Noch geſtern hat er den ihm neuerdings ange
botenen Schutz abgelehnt Wenn wir einen Staatsmann und
Freund verloren haben wenn das Volk einen großen Sohn
verloren hat wollen wi ans dieſer entſetzlichen Tat doch das
Eine lernen

Geehrte Herren von rechts ſo wie es bisher ge
esangeniſt geht es nicht mehr

Stürm Beifall u Händekl im Saal u a d Trib Wir werden
dieſe Republik ſobald nur erſt der Druck des Auslandes von uns
genommen iſt ausgeſtalten mit ſozialem Geiſt Mein Mahnruf
von Biberach Sorgt dafür daß in deutſchen Landen die Mord
atmoſphäre zergeht war vergebens Jch rufe alle die zum Schattz

wahrer Freiheit und bürgerlicher Auffaſſung bereit ſind auf
Schützt die Republik und unſer gutes teures deutſches Vaterland

Stürm Beifall und Händekl
Abg Dittmann Unabh zur Geſchäftsordnung Dientrale der Unabhängigen hat verbüt te ichten daßrr Mord das n e zum Diner b

b lik iſt in der erſten Nacht nach Ermordung eines Minfſtersſollen die monarchiſtiſchen militäriſchen Verſchwbrer ohne eher
enachrichtigung losſchlagen

Abg üller Soz beantragt öffentlichen Anſchlag
der Rede des Reichskanzlers

Abg Ad Ho G Unabh dehnt dieſen Antrag ausauf die Rede des Präſidenten
Mit Ausnahme der Deutſchnationalen und der Mehrheit der

nVolkspartei ſtimmen ſämtli tteien diächſte Sitzung 7 h en e malen Anteng

Aufruf an das deutſche Volk
Abendſitzung

Die Sitzung betzinnt nach 8 Uhr Die Tribünenbeſetzt als am Vormittag Auch die Diplomaten r t
ſetzt Als Vertreter det preußiſchen Miniſteregietungpräſident Braun und Handelsminiſter 7 ren

Präſident Loebe gibt teichrung das Wort den an ger Erttenng der e Serehte
nzlerReichskanzler Dr e Die Reichsregierung ri

das teiſge olk folgenden tuſenf a Mabntu ngeet an
Die Republik iſt ſchwer bedroht durch eine ruchloſe nichts

würdige Verhetzung die die Diener dert Republik für vogelfrei
erklärt Ein Netz von Verſchwörungen ſteht hinter dem Mord
an Rathenau der nur ein Glied in der Keitte wohlvorbereiteter
Anſchläge gegen die Republik ift Lebhafte Zuſttmmung Erſt
ſollen die Führer dert Republik gettoffen werden dann die Re
publik ſelbſt Die Verteidigung der Republik maß
durchgreifend geſchehen HBem Terrorismus und
Rihilismus der vielfach unter dem Deckmantel
nationaler Geſinnung auftritt darf nicht mehr
mit Nachſicht begegnet werden Da Gefahr im Ver

zuge iſt muß ſchnell zehandelt werden Die Regierung hat des
z

ſprechend einbringen am der moraſſſchen und politiſchen Zer
ſetzung Einhalt zu gebieten Die Reichsregierung verſteht die
Erregung des Volkes und bedauert die wirtſchaftlichen Rückſchläge
eines ſolchen Wahnſinns der die arbeitenden Klaſſen am meiſten
trifft Sehr wahr links Die Reichsregierung hofft daß das
deutſche Volk in ſeiner verſtändlichen Erregung ſich nicht zu
Schritten verleiten läßt die die wirtſchaftlichen und politiſchen
Schäden noch vermehren würden Sie erwartet vielmehr daß
das deutſche Volk ſich hinter die Regierung ſtellen wird und richtet

daher an die Beamtenſchaft an die Arbeiterſchaft
aller Parteien und an das ganze freiheitliche
Bürgertum die ernſte und dringliche Mahnung in Not und
Gefahr e Es lebe die Republikl Veifall

Die Reichsregietung hat dem Reichsp ohlen
von ſeinem vrerſaſſungsmäßigen Rechte der
Reichsverfaſſung Gebrauch zu machen Der Reichspräſident der
ſofort nach Verlin zurückkehrt hat ſich al eine Verord
nung zum Schutze der Republik zu erlaſſen Reichskanzler
verlieſt ſodann die Verordnung des Reichspräſidenten durch die
auf Grund des Artikel 48 der Verfaſſung der Ausnahmezuſtand
verhängt wird Von der Linken werden mit beſonderem Beifall
die Beſtimmungen begrüßt wonach Beſchimpfungen ver Repu
blik und der ſchwarzrot goldenen Reichsflagge geftraft werden
ſollen Als der Reichskanzler mitteilt daß der neu eingerichtete
Staatsgerichtshof für die Republik dem Reichsgericht
Aranee wird kommen von der äußerſten Linken Rüſfe ver
Enttäuſrhung die ſich in Beifall umwandeln als mitgeteilt
wird daß neben dkei Berufsrichtern

vier vom Reichspräſidenten erkannte Laten
richte r

den Staatsgerichtshof bilden Aus der zweiten Verordnung
werden mit großem Beifäll von der Linken die Stellen begrüßt
die das Verbot der für den 28 Juni er n

rgen den Friedensverrtag und das Verbot Regiments
eiern ausſprechen

Präſident Loebe erbittet und erhält die Ermächtigung die
nächſte Sitzung für morgen Sonntag mittag 12 Uhr eingüberufen

Landkag
Die Sitzung wurde um 11 Uhr vormittags eröffnet

Vizepräſident Dr v Kries Mir wird ſoeben mitgeteilt daß
der Reichsminiſter Dr Rathenau ermordet worden iſt e
heucer Lärm Jch vertage die Sitzung um eine halbe Stunde

Abg Meier Berlin Unab betritt die Rednertribüne und
ruft während der im Hauſe herrſchende Lärm mit ſtürmiſchen

t in den Saal EſcheZwiſcheirnfen zur Rechten ſich foriſevon et Tann v chtoſſer v Reichardt und
v Reichenbero ſind heute früh im Hotel Kaiſe abgeſtiegen

wrerket Lärm Die Abgeordneten bleiben du im Saal
lebhaft miteinander diskutierend Nach e Minuten ent
ſteht auf der Linken erneuter Lärm Einige Abgeordnete gehen
drohend 7 Rechten hinüber und rufen Wartet Jhr Mord

h r werden es mit Euch ebenſo machen Rufe Mörder
s

Als gegen A1 Uhr das Schnarren zum Sitzu ginn ertönt nimmt der deutſchnationtle bgeordnete Wer ſeinen

Schriftführerplatz am Präſidium ein Sofort erhebt ſich toſen
der Lärm auf der Linken Die Abgg Meier Berlin und
Jürgenſen bedrängen den Schriftführer zu deſſen Schutz eine
große Anzahl Deutſchnationaler herbeieilen um die eord
neten der Linken zurückzudrängen

Präſident Leinert fommt herbei Er mahnt zur Ruhe
und e den Abg Oelze angeſichts der gr Erregungoſeinen Platz zu verlaſſen Dieſer verläßt den re rerpl
mit den Albrien uf Jhren err e ßernf i

i rer üfnef fung un e t uſiter
h Vön Ter aus während ſich alle Anweſenden von den

Sitzen erhoben häben Mir iſt mitgeteilt worden daß ein furcht
bares Verbrechen gegen den Reichsminiſter des Aeußern
Dr Rathenau verübt worden iſt Nachdem er ſeine Wohnung
verlaſſen hatte iſt er von einem feigen Mordbuben der ihm ge
folgt war erſchoſſen worden Ueber Einzelheiten habe ich noch
keine Nachricht Mir iſt auch nicht bekannt welche Motive maß
gebend geweſen ſind da die Täter nicht ermittelt worden ſindr links Da drüben ſitzen die Verbrecher und
Mörder Wir geben unſerm Abſcheu über die Tat Aus
druck und bekunden der Familie des Ermordeten die herzlichſte
Teilnahme des Landes Das iſt der zweite Mord an einem
Reichsminiſter Zwiſchenruf Der taufendſte Die Arbelter
t wohl nicht für Sie Gr erſchüttert unſer ganzesöffentliches Leben Noch iſt die Erregung über die Ermordung

des Reichsfinanzminiſters Erzberger nicht beigelegt und es liegt
auf der Hand daß auch dieſelben Gründe maßgebend
eweſen ſind für den Mord an Miniſterathenau auf den das deutſche Volk Hoffnungen zu ſetzen

berechtigt war denn ſeine Tätigkeit als Miniſter des Auswärti
gen war von Friolg gekrönt und deshalb geb ihm der un
auslöſchliche Dank des e o lkes SeinName iſt untennbar verbunden mit dem Beſtreben des deutſchen
Volkes zum Wiederaufbau unſerer durch den Krieg zerrütteten
Wirtſchaft Dank ghünt ihm auch weil er unbeirrt von den
ſchändlichſten Beſchimpfungen die ſyſtematiſch gegen
ſeine Perſon geſchleudert wurden ſeine wertvollen Dienſte weiter

kg Dari x fcb auch die große Liebe die er zum deut
ſchen Volke gehabt hat Aus dem namenloſen Schmerz um einen
der beſten Staatsmänner des Reiches ſpricht auch die bange

Befürchtung um den Weiterbeſtand unſerer
ſtaallichen Ordnung und unſeres Reiches

Der Mord t kein politiſches Kampfmittel dverſuche ſind
gemacht worden gegen Kommuniſtenführer in Hamburg an dem

ührer der Sozialdemokratie Scheidemann in Caſſel Da hätte
an vor neuen Taten zurückſchrecken ſollen Dieſer ſchändliche

kord muß dazu führen daß den Mordbuben P abſcheuliches
ändwerk gelegt wird Wir haben uns zum Zeichen der Trauer

don den Sitzen erhoben ſchlage vor die Sitzung abzubrechen
Abg Rabold U greift den Miniſter des Jnnernatt der den Warnungen ſeiner Partei kein Gehör geſchenkt H
t poſitiver Mitteilungen über das gemeingefährliche Treiben
dieſer politiſchen Geheimorganiſationen Die unabhängige Frak
tion ruft die Arbeiterſchaft zu rückſichtsloſem Ka egenLeere ſtiſche Verbre ergeſindel und ihren dere enalen

A in allen Behörden auf Sie verlangt St vonMordgeſetzen Ausbau der Reichswehr F einem kaniJnſtrument rückſichtsloſe Beſeitigun et onatch ſtiſch

e und Beamten und ſofortige Auflöſung aller militäriſ
heimorganiſationen

Abg Dr Katz Komm ſchließt ſich dem an
Ab r Heß Ztr bringt der demokratiſchen r daseid zum Ausdruck Das Verbrechen ſet ſo naet s für das

politiſch und auße t Fol haben könnern in W wi wird aber d toſenden
Lärm iſcher und unabhängiger Abgeordneter üb

v u tie n drohen denr u Dtiefſt Vedauern a Pat fie cht namens dastwicklu eres landesimmer wieder von Wahn
ninnigen 9 nicht verſtehen was

uns allein helfen kann ge

ler
ört werde

als h

es h tnnen

ben altetſchnationalen den Si a

unglückliches Vaterland vbllig in den Wgrund ſtoßen wollen
muß jetzt in ernſterer Weiſe wie bei dem Verbrechen an Erz
berger auf geordnetem Wege durchgreifend für die Republit

utz geſchaffen werden Dann wird Rathenau auch nach ſeinen
T dem Vaterlande Dienſte leiſten

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr

300 000 Mark Belohmmg
Berlin 25 Juni Auf die Ergreifung der Mörder des Reichs

miniſters Dr Rathenau iſt vorläufig eine Belohnung von 300 000
Mark ausgeſetzt worden

Befriſtete Vorlage des Staatsrates
Der Staatsrat hat der r Geſetzentwurf zugeben laſſen der das Geſetz von 1920 bis zur ein

heitlichen Regelung der Ueberalterungsfrage durch das Reich
jedoch Tnpſteng auf zwei Jahre e Kraft uwiſſen will Die bereits volljogenen Penſionierungen ſollen
ihre Gültigkeit behalten Die Staatsregierung hat dieſe
Vorlage des Staatsrates geſtern an den Landtag weiter
egeben der ſie 77 vor den Sommerferien zur Beratungſtellen wird Die Staatsregierung hat ſich ihre Stellung

nahme zu dieſem Entwurf bis zur Beratung vorbehalten

Dreihnndert Prozent Dividende

Wie unlängſt mitgeteilt r im März 1922 die
vereinigten Harburger Oelfabriken ihr Aktien
kapital von 10,5 auf 42 Millionen Mark alſo um 31,5 Mil
lionen Bei der Jahresabrechnung einen Monat ſpäter wur
den nicht weniger als 75 Prozent für 1921 verteilt und zwar
nicht nur auf das alte Aktienkapital ſondern auch auf die
erſt vor Monatsfriſt geſchaffenen 31,5 Millionen Mark neuer
Aktien d h daß auf das Aktienkapital von 10,5 Millionen
nicht 75 fondern 300 Prozent Dividende ausgeſchüttet wux
den Denn die Dividende von 75 Prozent auf 42 Millionen
beträgt genau 31,5 Millionen Mark d h das neue Kapital
wurde in Form der Dividende ſofort an die Aktionäre zu
rückgezahlt Ein feines Finanzmanöver

ie Verbilligung der Oele und Margarine wird dadurch
beſtimmt nicht gefördert

Nur die Reichsgewerſſchaft
Wie der Deutſche Beamtenbund erklärt ſoll von den

Verbänden die ihm angehören nur die Reichsgewocrkſchaft
deutſcher Eiſenbahnbeamten und Anwärter dem neu
gegründeten frei gewerkſchaftlichen allge
meinen deutſchen Beamtenbund beitreten wäh
rend der Juſtizbeamtenverband erſt auf ſeiner am 24 und25 Juli attſindenben Bundesratsſitzung endgültig Stel
lung nehmen werde Die übrigen dem neuen Bunde beige
tretenen Verbände gehören ſämtlich nicht dem Deutſchen
Beamtenbund an

die Valukaſchniden in der Schweiz
Ruf die demokratiſche Antrage Klee Bie Veltirdſchulden Deut

ſcher in der Schweiz antwortet jetzt der Reichswirtſchaftsminiſter
ehr ausführlich
Eidgenoſſenſchaft zugeſagt die Gläubigerbanken zu veranlaſſen
daß von einer überſtürzten Beitreibung ſolcher h
gen Abſtand genommen und den Schuldnern einſtweilen Stun
dung gewährt wird Sie hat weiter zugeſagt ſich dafür verwenden
zu wollen daß gegen Fränkenſchuldner der bezeichneten Art die
ihre Verpflichtung in einer vollſtreckbaren Urkunde anerkennen
nicht rigoros vorgegangen wird Es iſt die Einrichtung einer deuten und einer ſhweigeriſchen Vertrauensſtelle vorgeſehen deren

ufgabe es iſt ſich auf Grund objektiver Prüfung über die wahrenVerhältniſſe des Schuldners zu vergewiſſern und ſich miteinander

darüber ins Benehmen zu fetzen in welcher Weiſe die Abtragun
der Schuld erfolgen ſoll Das Abkommen ſieht auch ſonſt no
Erleichterungen vor Beim Generalkonſulat in Zürich iſt eine
deutſche Vertrauensſtelle eingerichtet worden um gegebenenfalls
wie ſchon wiederholt mit Erfolg zu vermitteln

Polnnſche Wirlſſchaft

Der Eiſenbahnverkehr im polniſch gewordenen Gebietgeht immer ſchlechter Das polniſche Zugperſonalk erſcheint

nicht rechtzeitig zur Uebernahme in den Grenzbah
und Strecken von Stundendauer erfordern jetzt zwei
den Die Poſtbeſtellung
Briefe werden wenn die Beſtellun
mehr befördert ſondern ſamt dem n
niedergelegt Groteske Zuſtände brachte die Eröffnung der
Grenze
lern über die
Lebens und Futtermitteln aufzukaufen

öfen

tun

ler die ſich durch Legitimationskarte nicht ausweiſen konn

100 000 M Leder zu

zirks auf der Brandenburggrube Gewalttätigkeiten
niſche Arbeiter verübt Die Polen haben wegeneng eine Abordnung an Calonder entſandt

Ueue Schiehereien in Gleiwitz
Na

es ge
zwiſchen Ziviliſten und franzö

e franzöſiſcher Offizier
lac

Aktion traten

Danach hat die Regierung der ſchweizeriſchen

int vereinfacht zu ſein Die
zu ſchwierig iſt nicht
oſtbeutel im Hausflur

ier ergoß ſich ein Heuſchreckenſchwarm von Hände um alles Erreichbare an Waren
Sogar bis nach

Beuthen agte ſich die z ar vor wo allein 52 Händ

ten und die faſt den geſamten Hafer aufgekauft hatten feſt
genommen wurden darunter auch ein Händler der für

Wucherpreiſen eingekauft hatte Dar
aufhin iſt die Grenze wieder Se worden Leiderhaben h auch einige Zwiſchenfälle ereignet So wur
den von den Polen in Nikolai deutſche Einwohner aus ihren
Häuſern geworfen und im deutſchen Teil des Rybniker Be

egen
ieſes

einer Meldung aus Gleiwitz kam
ern Abend in der Oberwallſtraße zu einem Zuſammen

en Truppen Ein an
tte mit der Hand eine
die Hand verletzt Bei

dem Anblick enden Hand auchten die Fr en
die Schußwaffe und feuerten in die Menſchenmenge Zwei
Unbeteiligte wurden ſchwer verletzt te Racht kam es vor
der Jnfanteriekaſetne zu einer lebhaften Schießerei bei der
Handgranaten geworfen wurden und Maſchinengewehre in

Gelinugsvaner des Wohnungsmantelgeſetzes Dem Reichs

m l erngedauer des r antelge e ner kurzenründung vom e Reg uſtizminiſter zu

F
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